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Arbeit von Prof. Colombo weitergeführt. Das vorliegende
Buch von 248 Seiten Umfang ist das Ergebnis jahrelanger
Studien und Untersuchungen und daher nicht nur eine
gründliche, sondern auch eine sehr sorgfältige Arbeit, die
von Karl Walter vortrefflich in die englische Sprache
übersetzt worden ist.

Vom Cocon ausgehend werden in systematischem Auf-
bau die Struktur und die Eigenschaften der Seide, deren
Gewinnung, Bewertung und Beurteilung, die Prüfungs-

und Untersuchungsmethoden, die Seidenzwirne, Fehler
in den Gespinsten, die Färbeverfahren und die verschie-
denen Farbstoffe, die Seidenschappe und schließlich die
Untersuchungsmethoden für mineralische und vegetabi-
lische Erschwerung beschrieben und auch Wege für die
Bestimmung von Mischzwirnen von Seide mit andern
Materialien gezeigt. 117 Abbildungen von Fadengebilden,
Apparaten und Maschinen und zahlreiche Vergleichs-
tabellen bereichern das geschriebene Wort.

(Auszug aus dem Schweiz. Handelsamtsblatt)

Setacipa Aktiengesellschaft, in Zürich 1, Seidenstoffe
usw. Einzelprokura wurde erteilt an Irene Aldor, Staaten-
los, in Zürich. Neues Geschäftsdomizil. Talacker 42 in
Zürich 1.

Aktiengesellschaft Adolph Saurer, in Arbon. Die Unter-
schritt des Vizedirektors Dr. Robert Büohi ist erloschen.
Der Prokurist Dr. Kurt Gysi wurde zum Sekretär des
Verwaltungsrates ernannt.

Maschinenfabrik Rüti AG. vormals Caspar Honegger,
m Rüti. Adolf Deucher ist nun Präsident der Direktion.
Zum Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu zweien
Wurde bestellt Hans Bachmann; seine Prokura ist erlo-
sehen. KolLektivprokura zu zweien wurde erteilt an: Hugo

Orgis, von Schlattingen-Basadingen (Thurgau), in Rap-
perswil (St. Gallen); Emil Bölsterli, von Weißlingen, in
Bubikon; Gerhard Egli, von und in Rüti (Zürich), und
Dr. Emil Gwalter, von Zürich, in Rapperswil (St. Gallen).
Die Prokura von Ernst Egli-Pfenninger ist erloschen.

Echarpes- und Stoffweberei GmbH., in Dürrenäsch.
Alibert Mondet (Geschäftsführer) und Lili Mondet sind als
Gesellschafter ausgeschieden; ihre Unterschriften sind er-
loschen. Als Geschäftsführer wurden bestellt: Oskar Sager-
Urech, Ernst Sager-Bertschi, Oskar Sager-Renold, Rudolf
Sager-Huber und Vreneli Sager, alle von Gränichen, in
Dürrenäsch. Oskar Sager-Urech führt Einzelunterschrift.
Die übrigen Geschäftsführer zeichnen je zu zweien kol-
lektdv.

patent ~*3eric#ite
Erteilte Patente

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Kl. 24a, Nr. 294654. Verfahren zur Herstellung eines Mit-
tels zum gleichzeitigen Schlichten und Oelen von Tex-
tilmaterialien. — «Shell» Refining and Marketing Com-
pany Limited, St. Helen's Court, Great St. Helen's,
London E C 3 (Großbritannien). Priorität: Großbritan-
nien, 13. Oktober 1949.

Kl. 24a, Nr. 294660. Maschine zum kontinuierlichen Wa-
sehen von Textil-Stückbahnen. — Friedrich Köstring,
Eichendorffweg 9, Aachen (Deutschland). — Priorität:
Deutschland, 21. Februar 1951.

Gl. 24d, No 294662. Calandre. — Entwisle & Kenyon Limi-
ted, Ewbank Works, Accrington (Lancashire, Grande-
Bretagne).

Kl. 21a, Nr. 295627. Vorrichtung zur Steuerung eines Flüs-
sigkeitsgetriebes, das eine Schermaschine antreibt. —
Karl Liebrandt, Oberklingensporn bei Naila (Oberfran-
ken, Deutschland). Priorität: Deutschland, 23. Okt. 1950.

Kl. 19b, Nr. 295621. Kontrollapparat zur Kontrolle der
Gleichmäßigkeit des Materialquerschnitts von Faser-
bahnen. — Deutscher Spinnereimaschinenbau Ingolstadt
Niederlassung der Schubert & Salzer Maschinenfabrik
Aktiengesellschaft, Ingolstadt (Deutschland). Prioritä-
ten: Deutschland, 26. August 1950 und 27. Januar 1951.

CI. 19c, No 295622. Machine textile pourvue d'au moins un
cylindre de pression. — Alfred Pitner; et Société Ano-
nyme des Roulements à Aiguilles, rue Gustave-Eiffel
15—17, Levallois-Perret (Seine, France). — Priorités:
France, 23 août et 20 décembre 1948.

Kl. 19c, Nr. 295623. Doppelriemchen-Streckwerk für Spin-
nereimaschinen. — Deutscher Spinnereimaschinenbau
Ingolstadt Niederlassung der Schubert & Salzer Ma •

schinenfabrik Aktiengesellschaft, Ingolstadt (Deutsch-
land). Priorität: Deutschland, 22. Dezember 1950.

Redaktion: R. Honold, Dr. F. Honegger

V. e. S. Z. und A. d. S.

Kurse über Schaftgewebe und Stoff- und Materialkunde.
— Letzte Woche gingen diese beiden von Herrn Robert
Deuber durchgeführten Kurse zu Ende. 46 bzw. 37 Damen
und Herren hatten mit nie erlahmendem Interesse den
Vorlesungen des Dozenten gelauscht. Bitte, stellen Sie sich
nun nicht vor, daß die Kursteilnehmer eine nüchterne
Theorie vorgesetzt erhielten, sondern ein jeder hat mit
Freude mitgemacht, Fragen gestellt und manchmal auch
selbst Antworten gegeben. Namentlich bei der Stoff- und

Materialkunde wurden öfters Erfahrungen ausgetauscht.
Es war eine Freude zu sehen und zu hören, wie der Leiter
nicht nur die Materie beherrschte, sondern, obwohl nicht
Lehrer von Beruf, der Lehrer aus Berufung ist. Diese
Sicherheit im Unterricht färbte natürlich auch auf die
große Hörerzahl ab. Die erworbenen Kenntnisse sind be-
achtlich und von bleibendem Wert. Es ist bestimmt sicher,
daß jeder Kursbesucher vom Gebotenen vollauf befriedigt
ist. rs.
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